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Herren Bezirksliga

TSV Niedernhall II : TSV Markelsheim 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Niedernhall II – 9:2 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Niedernhall II am Samstag, den 19. November im 8.
Saisonspiel auf den TSV Markelsheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass
der TSV Niedernhall II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Dierauf / Ickert beim 3:0 mit Landwehr /
Schmitt. Die richtige Herangehensweise hatten Rupp / Egner beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tippl
/ Thomas von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Meier / Wagner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Schmitt / Olkus. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 11:7, 15:13, 11:8 gegen Daniel
Landwehr fand Johann Dierauf indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Fabian Ickert derweil gegen
Marco Tippl. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Hendrik Rupp beim 3:0-Sieg gegen Timo Schmitt von
Beginn an. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Beim Erfolg von Julian Egner gegen Maximilian Thomas konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fast verloren schien im
Anschluss das Spiel von Joel Meier gegen Jochen Schmitt, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Joel Meier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:9, 12:
10. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Meier mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ewald
Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Olkus. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Niedernhall II und des TSV Markelsheim in
die Box. Keine Chancen ließ hingegen Johann Dierauf nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Marco
Tippl. Fabian Ickert gelang es, Daniel Landwehr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Niedernhall II nun ein Punkteverhältnis von 2:14 auf dem Konto,
während der TSV Markelsheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:7 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Gaildorf (TSV Niedernhall II) bzw. gegen den TTC Gnadental III (TSV Markelsheim).

 Statistik:
 TSV Niedernhall II

Doppel: Dierauf / Ickert 1:0, Rupp / Egner 1:0, Meier / Wagner 0:1 
Einzel: J. Dierauf 2:0, F. Ickert 2:0, H. Rupp 1:0, J. Egner 1:0, J. Meier 1:0, E. Wagner 0:1 

 TSV Markelsheim
Doppel: Tippl / Thomas 0:1, Landwehr / Schmitt 0:1, Schmitt / Olkus 1:0 
Einzel: M. Tippl 0:2, D. Landwehr 0:2, M. Thomas 0:1, T. Schmitt 0:1, A. Olkus 1:0, J. Schmitt 0:1


